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Bemerkungen zu den Arbeitsblättern

1. Zum Inhalt der Arbeitsblätter

Die Arbeitsblätter behandeln grundlegende Themen der Metalltechnik.

2. Zur Absicht der Arbeitsblätter

Die Arbeitsblätter wollen das Wichtige und Wesentliche der einzelnen Lehreinheiten in übersichtlicher und
deshalb einprägsamer Weise festhalten. Sie wollen nicht das Lehrbuch ersetzen. Sehr wohl dagegen eignen
sie sich zur Arbeit mit dem Lehrbuch. Die Arbeitsblätter können grundsätzlich zusammen mit allen gängigen
Fachkundebüchern verwendet werden.

3. Zum Einsatz der Arbeitsblätter

Es bieten sich drei grundsätzliche Möglichkeiten an:
a) Einsatz als vorbereitende Hausaufgabe: Der Schüler arbeitet zu Hause unter Verwendung des Fachkun-

debuchs ein bestimmtes Thema durch. Es empfiehlt sich dabei, mit Bleistift zu schreiben, damit in der
Schule noch Korrekturen vorgenommen werden können.

b) Einsatz als nachbereitende Hausaufgabe: Nach der Besprechung einer Lehreinheit im Unterricht arbei-
tet der Schüler zu Hause das entsprechende Arbeitsblatt durch.

c) Einsatz während des Unterrichts: Jeder Einzelabschnitt einer Lehreinheit (A, B usw.) dient dabei als
Teilziel im Unterricht.
Ist dieses Teilziel erarbeitet, wird anschließend sofort der entsprechende Abschnitt ausgefüllt.
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Ein Betrieb hat nur Erfolg, wenn er
1. qualifizierte Mitarbeiter und eine gute Führung hat,
2. gut organisiert ist, d. h. die einzelnen Abteilungen und Aufgabenträger reibungslos zusam-

menarbeiten.
Welche Abteilungen bzw. Aufgabenträger kennen Sie in Ihrem Betrieb?

Organisation eines Betriebs
Welche Abteilungen hat gewöhnlich ein größeres metalltechnisches Unternehmen?

Geschäftsleitung

In kleineren Betrieben können mehrere Abteilungen zusammengefasst sein.
Im Ein-Personen-Betrieb müssen zwar alle Funktionen (Aufgaben) ausgeführt werden, sind jedoch in einer Person
vereinigt.

kaufmännischer Bereich

a) Einkaufsabteilung
zuständig für Beschaffung von Material, Maschinen,
Werkzeugen

b) Verkaufsabteilung
zuständig für Aufträge, Werbung, Kundenbetreuung,
ggf. Rechnungsstellung

c) Verkaufslager
zuständig für Lagerung fertiger Produkte

d) Versandabteilung
zuständig für Verpackung, Beförderung, Auslieferung,
ggf. Rechnungsstellung

e) Lohnbüro
zuständig für Lohnermittlung, Lohnauszahlung

f) Informationstechnik (IT)
Informationsverarbeitung

technischer Bereich

a) Betriebsleitung (Betriebsbüro)
zuständig für Leitung und Kontrolle des technischen
Bereichs

b) Konstruktionsabteilung
zuständig für Entwicklung und Konstruktion von Pro-
dukten

c) Arbeitsvorbereitung
(Fertigungssteuerung)
zuständig für Planung des Fertigungsprozesses

d) Fertigungsabteilung (Produktion)
zuständig für Herstellung des Produkts, Qualitäts-
kontrolle

e) Qualitätssicherung
Qualitätskontrolle

9892823.indb 5 12.06.2019 13:05:02
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Ein Kunde bestellt bei einem größeren metallverarbeitenden Betrieb eine Biegevorrichtung. Mit dieser sollen kleine
Kupferblechstreifen (Größe 0,5 x 5,5 x 37) in einem Winkel von 120° gebogen werden.

Stellen Sie dar, in welcher Reihenfolge die unmittelbar mit dem Auftrag befassten Abteilungen tätig werden.

120°

Verkaufs-
abteilung

Betriebs-
leitung

Einkaufs-
abteilung

Arbeits-
vorbereitung

Fertigungs-
abteilung

Konstruktions-
abteilung

Versand-
abteilung

Kunde
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Welche zwei grundsätzlichen Arten des Prüfens unterscheidet man?

Messen Lehren

Das Ergebnis dieser Art des Prüfens ist ein

Zahlen -wert.

B Messgeräte

Wie bezeichnet man die folgenden Werkzeuge, die beim Messen verwendet werden?

Auftrag: Herstellung einer Grundplatte

Mit welchen Arbeitsverfahren kann das Werkstück hergestellt werden?

Sägen, Fräsen, Feilen

Mit welchen Prüfwerkzeugen können die Vorgaben geprüft werden?

Messschieber (Länge, Breite, Dicke), Winkel (90°-Genauigkeit),
Haarlineal (Ebenheit), Messuhr und Messständer
(Planparallelität ≙ gleichmäßige Dicke)

Das Ergebnis dieser Art des Prüfens ist kein Zahlen-
wert. Man stellt fest, ob das Werkstück den

Anforderungen an die Genauigkeit ent-

spricht, d. h., ob es gut oder

Ausschuss ist.

Messgerät Bezeichnung Ablesung

Messschieber

Messschieber
1_

100 mm

0,01 mm

1_
20 od. 1_

50 mm

0,05 oder 0,02 mm

digitaler

9892823.indb 7 12.06.2019 13:05:03
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1_
1000 mm = 0,001 mm

1_
100 od. 1_

1000 mm

0,01 od. 0,001 mm
Messuhr

Winkelmesser 1°

Parallelendmaß

Prüfen von Mess-
geräten und Lehren

auf Genauigkeit

Werkzeug Bezeichnung Verwendung

Haar-
winkel

Prüfen der
Winkelgenauigkeit

bei 90°

C Lehren

Wie heißen die folgenden Werkzeuge, die als Lehren verwendet werden?

Verwendung:

Messgerät Bezeichnung Ablesung

1_
100 mm

0,01 mm
Messschraube

F

9892823.indb 8 12.06.2019 13:05:04
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Lehren, die dazu dienen, eine bestimmte Form nachzuprüfen, bezeichnet man als Formlehren (F). Lehren, mit denen
man prüfen kann, ob das Werkstück zu groß oder zu klein ist, nennt man Maßlehren (M). Kennzeichnen Sie die
abgebildeten Lehren mit F oder M.

F

M

M

F

M

M

Haarlineal Prüfen der Eben-
heit von Flächen

(Lichtspaltverfahren)

Grenzrachen-
lehre

Prüfen von Wellen
und Dicken

Grenzlehrdorn Prüfen von Bohrungen
und Nuten

Radienlehre Prüfen von Radien

Fühlerlehre
(Spaltlehre)

Einstellen des Spiels
von Lagern oder

Schlittenführungen

Gewinde
Grenzlehrdorn

Werkzeug Bezeichnung Verwendung

Prüfen von
Gewinden
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